
 

 

Sonntag, 14. Feb. 2016 Ausgabe 06
Das Wetter von Heute: 

 
Heute ist es stark bewölkt und es 
gibt kaum Sonne. Die 
Temperaturen liegen bei 8°. 
 

Bauernregel für Valentin: 
Regnet's an St. Valentin, ist die 
halbe Ernte hin. 
 

Namenstag heute: 
Valentin, Cyrill, Method 
 

Tagestip heute: 
Lammschäuferla mit Kloß und 
Speckbohnen 
 

dazu empfehlen wir: 
 

Kunreuther SchlossTrunk, 
frisch gezapft vom Fass 
 

Zum Kaffee oder als Nachtisch: 
- Schwarzwälder Kirschtorte 
- Käsekuchen 
 

Veranstaltungshinweise: 
Das Wildgehege in 
Hundshaupten hat von 9.00 - 
17.00 geöffnet. 
 

Zum Valentinstag: 
Es ist mit der Liebe auch wie mit 
anderen Pflanzen: Wer Liebe ernten 
will, muss Liebe pflanzen.  
(Jeremias Gotthelf, 1797-1854))  
Der 14. Februar, wer wüsste es nicht, 
ist seit Jahrhunderten inoffizieller 
Festtag aller Verliebten. Es gibt 
Valentinskonfekt, Valentinskarten, ein 
Parfum namens St. Valentin. Der 
Valentinstag ohne Blumen ist für viele 

Frauen wie Weihnachten ohne Kerzen, 
Silvester ohne Raketen (was nicht 
ausschließen soll, das SIE auch IHM 
einen Blumenstrauß schenken kann).  
Der Brauch, am Valentinstag Blumen 
zu schenken, geht zurück bis in die 
Antike - auf den Gedenktag der 
römischen Göttin Juno (Schützerin von 
Ehe und Familie) am 14. Februar, der 
an diesem Tag Blumen geopfert 
wurden und an dem Paare per 
Liebeslotterie für ein Jahr verbandelt 
wurden (Lupercalia-Fest).  
Im Mittelalter passte der Klerus die 
bereits bestehenden Feiertage und 
Bräuche dem christlichen Glauben an 
und weil der 14.2. mit dem Tag der 
Enthauptung des heiligen Valentin fast 
identisch war, nannte man nun den Tag 
der Verliebten "Valentinstag". 
 
Wo liebend sich zwei Herzen einen,  
nur eins zu sein in Freud und Leid, 
da muss des Himmels Sonne 
scheinen und heiter lächeln jede 
Zeit!  
(August Heinrich Hoffmann von 
Fallersleben) 
 

Denn wo das Strenge mit dem 
Zarten,  
wo Starkes sich und Mildes 
paarten,  
da gibt es einen guten Klang.  
Drum prüfe, wer sich ewig bindet,  
ob sich das Herz zum Herzen 
findet.  
Der Wahn ist kurz, die Reu ist lang.  
(Friedrich Schiller, aus: Das Lied 
von der Glocke) 
 

Die Ehe ist eine lange Mahlzeit,  
die mit dem Dessert beginnt.  
(Toulouse-Lautrec) 
 

Goethe, Johann Wolfgang von 
(1749-1832) 

Mit einem gemalten Band 

Kleine Blumen, kleine Blätter  
Streuen mir mit leichter Hand  
Gute junge Frühlingsgötter  
Tändelnd auf ein luftig Band.  

Zephir, nimms auf deine Flügel,  
Schlings um meiner Liebsten 
Kleid;  
Und so tritt sie vor den Spiegel  
All in ihrer Munterkeit.  

Sieht mit Rosen sich umgeben,  
Selbst wie eine Rose jung.  
Einen Blick, geliebtes Leben!  
Und ich bin belohnt genug.  

Fühle, was dies Herz empfindet,  
Reiche frei mir deine Hand,  
Und das Band, das uns verbindet,  
Sei kein schwaches Rosenband! 

Zum Knobeln: 
Zwei Karawanen in der 

Wüste  
Zwei Karawanen treffen in 
der Wüste aufeinander. Da 
sagt der eine 
Karawanenführer zum 
anderen: "Wenn du mir ein 
Kamel abgibst, dann haben 
wir gleichviele." Da erwidert 
der andere: "Wenn du mir 
ein Kamel abgibst, dann 
habe ich doppelt so viele wie 
du."  
Wie viele Kamele haben 
beide Karawanen? 
 


